Mein Essweiler
Mein Essweiler im Tal
durchfließen Bächlein klar
und Wiesen, Hänge wunderschön,
grüne Wälder auf der Berge Höh’n!
Und um das Kirchlein klein
steh’n dichte Häuserreih’n.
Der Brunnen unter’m Lindenbaum,
sein Plätschern gleichet einem Traum!
Hoch in des Baumes Ästen
viele Finken nisten.
Verhalten lauscht dem Vogelsang
dazu der Kirche Glockenklang.
Das Denkmal gegenüber,
man gehe nicht vorüber.
Wohl in der Säule hartem Stein
gemeißelt viele Namen klein.
Als Mahnung für uns alle
sind sie dereinst gefallen.
Wir treten für den Frieden ein,
der Herrgott möge mit uns sein.
Und wenn auch fern ich bin,
du liegst mir stets im Sinn.
Im stillen Tal der kleine Ort,
zu ihm zieht es mich immerfort.
Mein Essweiler im Tal,
gegrüßt sei tausendmal!
Fritz Edinger

